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Wort des prasidenten

 — 3

Ein goldener Herbst bescherte uns 
perfekte Bedingungen, um Fussball 
zu spielen. Kaum war das letzte Spiel 
auf der Angelgehr abgepfiffen und 
die Fussballschuhe geputzt, begann 
es zu regnen, regnen und regnen. 
Man könnte meinen, in der Winter-
pause läuft nicht viel beim FC-Algro, 
der Schein trügt jedoch und wir ste-
hen schon mitten in den Vorbereitun-
gen für die Rückrunde.

Nach einem Jahr als Präsident vom FC-
Algro schaue ich auf eine anspruchs-
volle, aber auch erfolgreiche Zeit 
zurück. Einige Sachen, die in konstruk-
tiven Sitzungen besprochen wurden, 
konnten schon umgesetzt werden.  
Zum Saisonstart hin haben wir einige 
Teile der Lautsprecheranlage erneu-
ert. Mit klaren Tönen können nun die 
Besucher auf der Angelgehr begrüsst 
werden und auch beim Clubhaus 
funktioniert der Lautsprecher wieder. 

Wer schon im Clubhaus war, hat 
vielleicht bemerkt, dass die Tische 
in neuem Glanz erstrahlen. An zwei 
Samstagen im Dezember haben sich 
die Zimmermänner Lukas, Manuel 
und Simon zur Verfügung gestellt, die 
Tische in der Schreinerei Leimgruber 
abzuschleifen. Martin Leimgruber hat 
anschliessend die Tische behandelt, 
sodass diese die nächsten zwanzig 
Jahre im Clubhaus überstehen T. 
Danke den jungen Zimmermänneren 
und Martin für den super Einsatz.

Anlässe
Im Herbst ist jeweils Kilbizeit. An  
der Kilbi in Altbüron führte der  
FC Algro ein Bubble-Soccer-Turnier 
durch, welches für einige amüsante 
Szenen sorgte. Ebenfalls der Essens-
stand wurde am Samstag von uns be-
trieben. Wie schon seit vielen Jahren 
wurden auch in diesem Jahr die Tom-
bola-Lose an der Kilbi in Grossdietwil 
durch den FC-Algro verkauft.  

Am 8. Dezember 2023 trafen sich 
rund 45 Junioren vom FC-Algro im 
Clubhaus zum Klaushöck. Mit Spa-
ghetti Bolognese wurden die hungri-
gen Junioren verköstigt. Nicht fehlen 
durfte der Besuch vom Samiklaus, 
der von allen Mannschaften was zu 
berichten wusste und allen Junioren 
ein Klaussäckli übergab. Beim legen-
dären Lottospiel waren die Kinder mit 
grossem Eifer und Elan dabei. 

..
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Ein herzliches Dankeschön an Annelis 
Wolf für das Kochen und der Junio-
ren-Obfrau mit ihrem Team für die 
Organisation des Anlasses. 

Das Hallenturnier vor Weihnachten 
fand dieses Jahr in einem neuen For-
mat statt. In vier verschieden Katego-
rien mit je 12 Mannschaften wurde 
das ganze Wochenende unterhalt-
samer Fussball gespielt. Allen Or-
ganisatoren und Helfern ein riesiges 
Dankeschön. Super, wenn alle am 
gleichen Strick ziehen.

Im Januar hat der Vorstand ein Jasstur-
nier im Clubhaus organisiert. 26 Jass- 
paare durften wir zu unserem ersten 
Jassturnier begrüssen. 

Rückblick Vorrunde
Bei der ersten Mannschaft waren 
viele gespannt zu sehen, wie das 
neue Tranierduo, Cyrill Bossert und 
Rolf Grüter, mit der Mannschaft in 
die Meisterschaft startet. Mit sieben 
Punkten aus drei Spielen gelang ein 
toller Start in die Saison. Die weitere 
Saison verlief mit Hochs und Tiefs, 
dabei hat die Verletzungshexe das 
Team nicht verschont. 

Ich bin überzeugt, dass wir auf dem 
richtigen Weg sind und die Rückrun-
de konstanter bestritten werden kann. 

Die Zweite Mannschaft startet mit 
einem grossen Kader in die Saison. 
Leider war das Wettkampfglück nicht 
auf der Seite unseres Teams, sodass 
wir in der Rückrunde auf viele Punkte 
hoffen. Bei den Junioren wurden eini-
ge tolle Erfolge gefeiert. Ein grosses 
Dankeschön an alle Junioren-Betreuer.  
MERCI VELL MOL.

An dieser Stelle sage ich allen Dan-
ke. Jene die bei den Anlässen ge-
holfen haben, ihr habt grossartige 
Arbeit geleistet. Ebenfalls ein Danke-
schön geht an alle, die das Clubhaus 
und den Platz in Schwung halten, 
die unsere Junioren betreuen und die 
einen Beitrag zum Kick-off leisten. 

Es ist toll zu sehen, dass alle Mitglie-
der positiv nach vorne schauen und 
gewillt sind, etwas zu bewegen. Ich 
wünsche allen ein gesundes und er-
folgreiches 2024. 

Präsident, 29.12.2023
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Berichte der mannschaften

1. Mannschaft
Unser Fanionteam startete mit einem 
neuen Trainerduo in die Saisonvorbe-
reitung. Cyrill «Zico» Bossert und Rolf 
Grüter begrüssten am 04. Juli ihren 
Kader erstmals zum Trainingsauftakt.
Unter ihnen auch einige neue Ge-
sichter, welche im letzten Sommer zu 
uns gestossen sind. Mit Lukas Baum-
gartner, Aaron Peter, Adilson Ngina, 
Gent Mazreku und Elias Vogel durf-
ten wir fünf Zuzüge begrüssen.

Bald einmal standen dann auch 
schon die ersten Testspiele auf dem 
Programm. So nahmen wir am Wald-
äcker-Cup in Herzogenbuchsee und 
am Gorgonzola-Cup in Roggwil teil 
und testeten so drei Mal jeweils «en-
net» der Grenze.

Beim alljährlichen Amts-Cup in Zell 
holten wir uns dann bereits den Fein-
schliff für die am 12. August anbe-
raumte Cup-Partie beim FC Meggen. 
Durch einen etwas erknorzten 1:0 
Sieg qualifizierten wir uns aber für 
die nächste Runde.

Dann ging es auch schon los mit 
der Meisterschaft. Die ersten bei-
den Spiele gegen Knutwil (3:0) und 
Wolhusen (3:2) gewannen wir je-
weils verdient. So begrüssten wir in 
der dritten Runde Nachbar Zell zum 
Derby. In einem spannenden und vor 
allem auch temporeichen Derby-Fight 
trennten wir uns am Ende 1:1. Beim 
FC Rothenburg traten wir dann zum 
nächsten Cupspiel an.

Da hatten wir jedoch rein gar nichts 
zu bestellen. Nach einer 1:8 Klatsche 
strichen wir die Segel und konnten 
uns fortan also auf die Meisterschaft 
konzentrieren. Denn nur 48 Stunden 
darauf gastierte der FC Ruswil auf 
der Aengelgehr. Und auch da muss-
ten wir uns geschlagen geben.

Im nächsten Heimspiel gegen die 
Wauwiler zeigten wir dann wieder 
ein anderes Gesicht. Nach einer Top 
Performance und einem 3:1 Erfolg 
schien die kurze Baisse überstanden. 
Mit zehn Punkten aus den ersten fünf 
Spielen durften wir mit dem Saison-
start durchaus zufrieden sein.

Leider konnten wir diese Pace nicht 
halten. Den aus den nächsten vier 
Partien gegen Dagmersellen (1:3), 
Reiden (2:0), Grosswangen (0:2) und 
Buttisholz (2:2) resultierten nur noch 
gerade vier Punkte. Im Heimspiel ge-
gen Entlebuch zeigten wir uns dann 
aber nochmals von unserer besten 
Seite. Dem favorisierten Gruppenlea-
der knöpften wir dank einer grossarti-
gen, kämpferischen Mannschaftsleis-
tung ein 1:1 Remis ab. Dann folgte 
bereits die Dernière mit einem Aus-
wärtsspiel in Schötz. (1:2 Niederla-
ge). Und wenn man noch jemandem 
den Beweis aufzeigen sollte, wo 
unser grosses Problem lag in dieser 
Vorrunde, war dieses Spiel sinnbild-
lich. Denn es fehlte doch schon seit 
einiger Wochen an Konstanz. Immer 
wieder wechselten sich Top-Leistun-
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gen mit doch sehr uninspirierten Auf-
tritten ab. So müssen wir am Ende 
der Vorrunde konstatieren, dass wir 
mindestens fünf Punkte, ja schon fast 
grobfahrlässig hergeschenkt haben. 
So finden wir uns in der Winterpause 
nur auf Tabellenrang acht klassiert.

Doch wissen wir auch, zu was wir fä-
hig wären. Das hat man in den Spie-
len gegen Wauwil und Entlebuch 
gezeigt. Das Ziel für den Frühling ist 
also klar. Wenn wir ähnlich gut aus 
den Startlöchern kommen wie im letz-
ten Sommer, können wir uns auch in 
der Tabelle ganz schnell nach oben 
bewegen. Das ist das Ziel. Und dafür 
werden wir während der Vorberei-
tungsphase das nötige tun müssen. 
    

Mir bleibt es nun vorbehalten, dem 
ganzen Team, Staff, Zuschauern, klei-
nen und grossen Algroanern, Danke 
zu sagen. Danke für die grossartige 
Unterstützung in den letzten Wochen 
und Monaten. Zu guter Letzt gebührt 
ein riesiges Dankeschön unseren 
beiden Trainern «Zico» Bossert und 
Rolf Grüter. Sie haben einen richtig 
tollen Job gemacht. Man darf sagen, 
die beiden sind an ihrer neuen Wir-
kungsstätte, dem Aengelgehr ange-
kommen.
   
Für unsere Fanionteam – wir sehen 
uns bald wieder auf der Aengelgehr.

Suva – 
Teamverantwortlicher FC Algro

B-Junioren
Mit einer super tollen Mannschaft 
von 26 Spielern starteten die B-Ju-
nioren in die Vorbereitung. Neue Ge-
sichter gibt es bei den Spielern wie 
auch bei den Trainern. 

Mit viel Elan und Ehrgeiz trainierten 
die B-Junioren auf den Saisonstart 
hin. Nicht für alle Spieler war es ein-
fach sich in der neu zusammenge-
setzten Mannschaft zurechtzufinden. 
Umso länger die Saison dauerte, 
wuchsen die B-Junioren zu einem ein-
geschworenen Team auf und neben 
dem Platz zusammen.

In die Saison startete das Team mit ei-
ner sehr unverdienten Niederlage in 
Hochdorf, im zweiten Meisterschafts-
spiel konnten die ersten drei Punkten 
gesichert werden. Die beiden nächs-
ten Spiele gingen wiederum verloren. 
Also trainierten wir mit den Junioren 
noch effizienter und gezielter, sodass 
die Mannschaft die nächsten Spie-
le wieder positiv gestalten konnte. 
In den zwei letzten Spielen war es 
dann wieder ein Auf und Ab, wie zu 
Beginn der Saison. 

Erwähnenswert sind die Auftritte im 
Cup, die B-Junioren spielten in den 

2. Mannschaft
Leider ist von der 2. Mannschaft kein 
Bericht eingegangen.
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Cup-Spielen stark und konzentriert 
auf. Dank dieser top Leistungen steht 
das B-Junioren-Team im Frühling im 
Cup Achtelfinal gegen das Team 
Sempachersee. Wir sind sehr ge-
spannt, wie die Jungs sich schlagen 
werden und freuen uns im Achtelfina-
le auf grosse Unterstützung von den 
Fans.

Mit der Vorrunde können wir sicher 
zufrieden sein. Wir trainieren bereits 
intensiv auf die Rückrunde hin, um 
uns auf dem Fussballplatz von der 
besten Seite zeigen zu können. 

Es macht sehr viel Spass mit den 
Jungs, sie sind sehr diszipliniert und 
einsatzwillig in den Trainings und ver-
halten sich auf und neben dem Platz 
sehr vorbildlich.

Ein grosser Dank gilt den Junioren, 
den Junioreneltern für die Unterstüt-
zung der Jungs, den Zuschauer für 
den Support, dem Busfahrer für seine 
sicheren Fahrten und meinen Trainer-
kollegen Petrick Marti und Louis Gei-
ser für ihren engagierten Einsatz.

Sportlicher Gruss 
Stefan Koller

Ca-Junioren 
Vorbereitung zur Herbstrunde 23
Bereits in der Woche nach dem letz-
ten Meisterschaftsspiel der Saison 
22/23, trafen wir uns mit den C-Juni-
oren und ihren Eltern im Clubhaus zu 
einer Informationssitzung. Neben vie-
len Informationen zum Trainings- und 
Spielbetrieb wurde auch mitgeteilt, 
in welchen Kadern, Ca oder Cb, die 
Junioren in die neue Saison starten. 

Wie gewohnt wurde dieser Nachmit-
tag damit abgeschlossen, dass wir 
ein internes Spiel mit 2 Mannschaf-
ten auf dem Grossfeld durchführten.

Mit Willisau Ca und Cb fanden wir 
sogar noch einen Gegner, der eben-
falls bereits mit der Teamzusammen-
stellung für die Herbstrunde trai-
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nierte. So konnten wir am Samstag, 
01.07. bereits ein erstes, aussage-
kräftiges Testspiel mit beiden Teams 
austragen. Das Spiel vom Ca war 
hart umkämpft und intensiv, mussten 
wir doch bereits ab der 5. Minute ei-
nem Rückstand hinterherrennen. Der 
Ausgleich gelang uns noch in der 1. 
Halbzeit, danach musste man lange 
auf ein weiteres Tor warten. In der 
72. Minute gelang uns der umjubelte 
Siegtreffer. Zwar war es nur ein Test-
spiel, aber man konnte Willisau end-
lich wieder mal besiegen und wusste, 
dass wir mit diesem Team in der 2. 
Stärkeklasse mitspielen können. 

Nach einer nur 2-wöchigen Trainings-
pause wurde die neue Saison nun 
endgültig in Angriff genommen. 
Dafür hatten wir uns starke Gegner 
organisiert, die alles von uns abver-
langen würden. Gestartet wurde am 
Freitag, 28.07., in Huttwil, gegen SC 
Huttwil/Sumiswald aus der Berner C 
Promotion (Luzern 1. Stärkeklasse). 
Wir traten mit einem bunt gemisch-
ten Team aus Ca, Cb, 1xFE-14 Luzern 
und 2x neu B-Junioren an. Sumiswald 
machte über 90 Minuten druck und 
hatte enorm schnelle Flügel in ihren 
Reihen. Durch den stetigen Druck und 
auf unserer Seite daraus entstandene 
Fehler fanden wir nie ins Spiel. Am 
Ende gab es eine klare 7:2 Niederla-
ge. SC Huttwil/Sumiswald ist diesen 
Herbst in die Berner YL aufgestiegen. 
Wir gratulieren auch zu diesem tol-
len Erfolg und freuen uns aufs nächs-
te Kräftemessen.

Gleich eine Woche später begrüss-
ten wir den FC Langenthal auf dem 
Aengelgehr. Auch dieser spielte in 

der Berner Promotion vorne mit. Die-
ses Spiel war geprägt durch eine 
hohe Intensität und vielen harten 
Zweikämpfen. Wir zeigten ein gutes 
Spiel gegen einen bestimmenden 
Gegner, doch am Schluss gab es 
eine 1:2 Niederlage. 

Weiter ging die Reise am Dienstag, 
08.08., in Roggwil. Unserem letzten 
Gegner in dieser Vorbereitung aus 
dem bernischen. Auch sie waren im 
Sommer wie wir eine Klasse aufge-
stiegen. Endlich konnten wir nach und 
nach unseren kompletten Kader zum 
Training und den Spielen begrüssen. 
Schnell war zu sehen, dass es an uns 
sein würde das Spiel zu machen. 
Dies wollte aber nicht richtig gelin-
gen und so hatten wir zur Halbzeit 
eine erzwungene 2:3 Führung. In der 
2. Halbzeit wurde das Spiel durch 
uns dann besser kontrolliert und am 
Schluss auch klar mit 2:6 gewonnen.

Bereits zur Tradition sind die Testspie-
le gegen die U-15 Frauen des FC Lu-
zerns geworden. Inzwischen treffen 
wir Michele Gallo und Anja Baum-
gartner mit ihrem Team praktisch 
halbjährlich zum Kräftevergleich. 
Sie sind wie wir im Sommer in die 
2. Stärkeklasse aufgestiegen. Dieses 
Jahr traten wir uns am 12.08. auf der 
Luzerner Allmend bei brütender Hitze 
entgegen. Man merkte es allen auf 
und neben dem Feld an, dass wich-
tiger als Toreschiessen - Flüssigkeit 
aufnehmen ist. Das Tempo und die 
Laufbereitschaft wären bei 5 Grad 
weniger sicher massiv höher gewe-
sen. Trotz den Widrigkeiten holten 
wir uns einen praktisch ungefährde-
ten 3:0 Sieg. PS: nächster Termin ist 
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am 09.03.2024, in Luzern, 1 Woche 
nach dem letzten Hallenturnier!  

Als letzter Test stand nun noch Sursee 
aus der 1. Stärkeklasse auf dem Plan. 
Ihr Trainer hatte bereits angekündigt, 
dass er eine sehr junge Mannschaft 
habe, die es in der 1. Stärkeklasse 
schwer haben würde. Der Klassen-
erhalt wurde geschafft, aber in unse-
rem Testspiel hatten sie keine Chance.  
Viele spielten beim Gegner das 1. Mal  
auf dem Grossfeld. Zudem waren wir 
läuferisch und körperlich klar überle-
gen. Daraus resultierte ein klares 8:0.

Somit war die Vorbereitung aus unse-
rer Sicht abgeschlossen und die Punk-
tespiele konnten beginnen.

Herbst-Meisterschaftsrunde 23
Im Sommer erhielten wir von unse-
ren langjährigen Dress-Sponsoren, 
Sport-Garage Affentranger AG in 
Lotzwil, ein tolles neues Dress. Wir 
haben dieses natürlich aufgespart bis 
zum 1. Meisterschaftsspiel. 
Lieber Marcel, Liebe Karin. Wir dan-
ken Euch und dem ganzen Sport-Ga-
rage Affentranger-Team für das tolle 
Dress und die langjährige Unterstüt-
zung.

Unsere Meisterschaft wurde am 
26.08 mit einem Paukenschlag eröff-
net.
Voller Elan und mit grossen Erwar-
tungen fuhren wir nach Zell zum 1. 
Meisterschaftsspiel. Derby, in der 1. 
Runde, gegen Schul- und Klassenka-
meraden. Die Nervosität war spürbar 
beim Vorbereiten aufs Spiel und auch 
die ersten Spielminuten. Es entwickel-
te sich nicht wirklich ein schönes 

Spiel, da das Spielfeld beim Amtscup 
gelitten hatte. Wir hatten aber über 
die ganze Spielzeit die Oberhand 
und durften durch die regelmässig 
erzielten Tore am Ende einen klaren 
0:5 Sieg feiern. Endlich, nach langer 
Zeit wieder ein Sieg gegen Zell!

Die Woche darauf wollten wir unse-
ren Sieg bestätigen. Zuhause gegen 
Reiden waren wir von Beginn weg 
dominierend, sündigten aber im Ab-
schluss. So gelang uns in der 1. Halb-
zeit nur ein Treffer, was klar zu wenig 
war. Dass änderte sich dann nach 
der Pause, als wir innert 25 Minuten 
4 Tore schossen. Danach wurde die 
Torproduktion wieder eingestellt und 
wir waren zufrieden mit einem weiter 
5:0 Sieg.

Auf der Fahrt nach Emmenbrücke am 
09.09. war uns klar, dass sich spä-
testens jetzt zeigen wird, wie stark 
wir wirklich sind. Da uns der Gegner 
wohl falsch eingeschätzt hatte, ge-
lang uns ein Turbostart mit 3 Toren 
in den ersten 25 Minuten. Danach 
mussten wir das Spiel oft dem Geg-
ner überlassen. Zur Halbzeit war 
klar, dass noch nichts gewonnen 
ist. Mit unbedingtem Siegeswillen, 
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Leidenschaft und Torhüter hielt man 
dem Gegner entgegen der mit immer 
wütender werdenden Angriffen her-
anstürmte. Ihnen gelang jedoch nur 
die zwischenzeitliche Resultatverkür-
zung, die dann durch unser 1:4 be-
langlos blieb. 

Mit grosser Zuversicht empfingen 
wir Nottwil bei uns Zuhause. Es ent-
wickelte sich von Beginn weg ein 
schneller und umkämpfter Match. Bei-
de Teams konnten sich Torabschlüsse 
erarbeiten, wobei unser Gegner die 
etwas besseren hatte. So waren sie 
es auch, die vor der Halbzeit in Füh-
rung gingen. Der hin- und herwogen-
de Kampf setzte sich in der 2. Halb-
zeit fort, weiterhin mit ganz leichtem 
Vorteil für Nottwil. So erzielten sie 
auch das zweite Tor in der 70. Mi-
nute. Da uns nur Minuten später das 
1:2 gelang, blieb es bis zum Abpfiff 
äusserst spannend. Leider konnten 
wir keinen weiteren Treffer erzielen 
und mussten uns das 1. Mal in der 
laufenden Meisterschaft geschlagen 
geben. Entsprechend war die Enttäu-
schung bei allen.

Wir wussten, dass nun 4 Spiele folg-
ten, die wir gewinnen mussten um 
weiter vorne mitzuspielen. Als erstes 
traten wir am 30. September aus-
wärts gegen Grosswangen-Ettiswil 
an. Obwohl wir über weite Teile des 
Spiels keine überzeugende Leistung 
erbrachten und massenhaft Torchan-
cen ausliessen, gewannen wir dank 
eines schnellen ersten Tores und re-
gelmässigen weiteren Treffern, doch 
klar mit 0:5. 

Die Woche darauf nahmen wir den 
Weg auf Schüpbach unter die Rä-
der. Wir wussten von den bisherigen 
Resultaten, dass das Team Region 
Entlebuch ein launischer Gegner 
war. Entweder sie siegten, oder fin-
gen sich eine Kanterniederlage ein. 
So bereiteten wir uns konzentriert 
und akribisch auf das Spiel vor. Das 
zahlte sich aus, denn bereits nach 10 
Minuten führten wir 0:3. In schöner 
Regelmässigkeit erzielten wir alle 10 
Minuten 3 Tore und führten zur Halb-
zeit 0:12. Jeder Trainer weiss, dass 
in einem solchen Spiel schnell alle 
taktischen Vorgaben über Bord ge-
worfen werden, aber nicht an diesem 
Samstagnachmittag. Einzig etwa 10 
Minuten am Anfang der 2. Halbzeit 
wurde von den Vorgaben des Staffs 
abgewichen, danach hielt sich wie-
der jeder daran. Daraus resultierte 
ein sauber herausgespieltes 0:20 am 
Ende. Dass die Junioren sogar Mit-
gefühl für den Gegner zum Ausdruck 
brachten und sich an unsere Spielvor-
gaben hielten, zeigte uns die Reife 
die dieses Team hat. Chapeau! Und 
besten Dank an die Torschützen Nr. 
10 und 20 für den feinen Cake am 
Mittwoch darauf!

Am Samstag, 14.10. trafen wir auf 
den nächsten Gegner der unteren 
Tabellenhälfte. Gegen den FC Buttis-
holz wollte uns Zuhause in den ersten 
20 Minuten noch nicht viel gelingen, 
ab dann übernahm man aber klar 
das Zepter und konnte 4-mal jubeln 
bis zur Halbzeit. In zweiten Teil hielt 
man sich etwas zurück und spielte 
nicht alle Möglichkeiten aus. Trotz-
dem konnte am Ende ein verdienter 
6:0 Sieg gefeiert werden.
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Da wir unsere Aufstiegschancen be-
wahren wollten, fuhren wir am 21.10. 
voll motiviert nach Eich. Es war kalt 
und richtig «grusigs» Wetter. Irgend-
wie war schon die Vorbereitung in 
der Kabine und auf dem Platz nicht 
top. Das Spiel ging los und es war 
zu sehen, dass in unserem Team eine 
nicht förderliche Anspannung und 
Nervosität herrschte. Es entwickelte 
sich ein Spiel des Leidens und des 
Willens. Trotzt Vorteilen in der 1. 
Halbzeit wollte das Runde nicht ins 
Eckige. Kurz nach Wiederaufnahme 
war es dann endlich soweit, und wir 
konnten ein 1. Mal jubeln. Aber der 
wurde schon bald wieder erstickt 
durch den Ausgleich des Gegners. 
Danach folgte Schlag auf Schlag. 
Gelbe Karte für uns und damit Unter-
zahl. Verschossener Elfmeter von 
Eich und dann der Führungstreffer! 
Man konnte kaum durchatmen. Mit 
viel ach und krach überstanden wir 
eine weiter Unterzahl und gewannen 
zum Schluss verdient 1:2, gegen alle 
Widrigkeiten und einen Gegner der 
das Spiel der Saison spielte.

Nun war es also soweit. Nottwil 22, 
Willisau 19, und wir 21 Punkte. So 
war die Ausgangslage vor der letz-
ten Meisterschaftsrunde. Der grosse 
Showdown in der letzten Meister-
schaftsrunde am 28.10. Wir im Di-
rektduell mit Willisau, dass sich auch 
noch leise Hoffnungen auf den Auf-
stieg machen konnte, Nottwil das ge-
gen Reiden antrat, und in der besten 
Ausgangslage war. Willisau kanten 
wir bereits aus der Vorbereitung und 
wussten, dass sie uns alles abverlan-
gen werden. Dementsprechend ver-
lief auch das Spiel. Es war ein inten-

sives und kämpferisch ausgetragenes 
Spiel. Der spielerische Vorteil war 
etwas mehr auf der Willisauer-Seite, 
darum gingen sie auch in Führung, 
was aber kurz darauf durch uns neu-
tralisiert werden konnte. Zur Halbzeit 
war also alles noch offen. Durch ei-
nen Doppelschlag in den Fünfziger-
Minuten erspielte sich der Gegner 
den Resultatvorteil der anhielt bis zu 
unserem 2:3 Anschlusstreffer in der 
Minute 70. Leider konnten wir nicht 
mehr viel zusetzten in den letzten 
Minuten und so konnte Willisau den 
Sieg nach Hause bringen. Somit war 
der Traum vom direkten durchlaufen 
von der 3. in die 1. Stärkeklasse jäh 
zerstört. Ok, Nottwil gewann auch 
gegen Reiden, somit wären wir eh 
nicht aufgestiegen, aber die Nie-
derlage schmerzte. Um so mehr, da 
Willisau uns noch den 2. Rang in der 
Tabelle wegschnappte.

Wir dürfen mit dem 3. Platz in der 
Tabelle sicher zufrieden sein. Das 
Team hat sich für die kommende 
Frühjahrsrunde vorgenommen vorne 
mitzuspielen. Da im Frühling weniger 
Ferienabsenzen zu erwarten sind, 
hoffen wir, mit unserem unveränder-
ten, schmalen Kader aus 14 Spieler/-
innen, dieses Ziel zu erreichen. Der 
Wille ist da, die Chancen stehen gut.

Cup-Saison 23/24
Die letzten Jahre war der Cup nicht 
unser Steckenpferd. Nach der 1. Run-
de war jeweils bereits die Cup-Sai-
son beendet. Dies wollten wir dieses 
Jahr unbedingt ändern. Das dies 
alles von uns abverlangen würde, 
war bei Bekanntgabe des Loses auch 
dem letzten bewusst. So starteten wir 
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am Mittwochabend, 30.08. auf dem 
Aengelgehr gegen Schattdorf aus 
der 1. Stärkeklasse ins Abenteuer 
Cup. Das Spiel brauchte keine An-
laufzeit. Beide Teams starteten mit 
Vollgas und bereits nach 11. Minuten 
konnte der Gegner das erste Mal 
jubeln. Uns gelang aber umgehend 
der Ausgleich. So blieb es ein aus-
geglichenes Spiel mit Chancen auf 
beiden Seiten bis zur Halbzeit. Beim 
Wiederanpfiff gelang uns der Start 
etwas besser als dem Gegner und in 
der 55. Minute konnten wir uns mit 
dem 2:1 für das auch belohnen. Nun 
zogen wir uns etwas zurück, mit der 
Strategie, Konter zu nutzen. Tatsäch-
lich gelang uns in der 70. Minute da-
durch das 3. Tor. Mit einem Treffer 
von Schattdorf kurz darauf wurden 
die Schlussminuten nochmals richtig 
heiss und emotional. Beim Schluss-
pfiff war unser Jubel gross nach dem 
hart erkämpften 3:2. Ein umkämpftes 
Spiel das wir auf unsere Seite er-
zwungen hatten.

Nachdem wir die erste Runde über-
standen hatten und in der Meister-
schaft auf gutem Weg waren, er-
wartete uns in der 2. Runde Ruswil 
aus der 3. Stärkeklasse. Wir wuss-
ten nicht, ob Ruswil auf Verstärkung 
der Rottal Selection aus der Youth 
League zählen konnte, und sie ge-
wannen in der 1. Runde gegen die 
SG Küssnacht Weggis aus der 2. 
Stärkeklasse. Auf jeden Fall konnten 
wir das Team so einstellen, dass alle 
wussten, diesen Gegner durfte man 
nicht unterschätzen. Wir brauchten 
einen Moment um richtig ins Spiel 
zu kommen, danach wurde es aber 
taktisch ein eindrückliches Spiel. Die 

Mannschaft hielt sich komplett an die 
Vorgaben des Staffs. Man hätte eine 
Schablone der Taktik auf dem Spiel-
feld hin und her bewegen können, es 
hätte nicht anders ausgesehen. Nach 
15 Minuten gingen wir auch in Füh-
rung, welche wir dann in der 27 Mi-
nute durch einen Abstimmungsfehler 
wieder hergaben. Danach konnten 
wir aber noch 3-mal scoren bis zur 
Halbzeit. Auch die 2. Halbzeit domi-
nierten wir, wobei der Gegner immer 
wieder gefährliche Konter über die 
schnellen Flügel auf der Aussenbahn 
anbringen konnte. Ein weiteres Tor 
konnte der Gegner aber erst kurz 
vor Ende des Spiels erzielen. Da 
wir dieses noch in der Nachspiel-
zeit beantworten konnten und noch 
2 weitere Treffer von uns noch zuvor 
dazukamen, durften wir einen klaren, 
verdienten 2:7 Sieg verzeichnen. 
Das wir Ruswil nicht unterschätzten 
war wichtig. Sie waren am Ende der 
Meisterschaftsrunde auch Aufsteiger 
in die 2. Stärkeklasse. Wir gratulie-
ren und wer weiss, vielleicht werden 
wir ja auch in die gleiche Gruppe in 
der Frühjahrsrunde eingeteilt.

Wir wussten, dass wir jetzt in der 
dritten Runde auf sehr schwere Geg-
ner treffen würden. Zugelost wurde 
uns Nottwil. Das Nottwil, welches 
uns bis zu diesem Zeitpunkt in der 
Meisterschaft die einzige Niederlage 
beibrachte. So nahmen wir uns vor 
Revanche zu nehmen. Die Vorberei-
tung aufs Spiel gestaltete sich schwie-
rig, da andere Juniorenmannschaften 
bis fast zum Anpfiff auf dem Platz am 
trainieren waren. Wir bereiteten uns 
auf kleinem Platz so gut wie möglich 
auf das Spiel vor. Wir begannen das 
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Spiel fulminant! Minute 8 durften wir 
bereits jubeln und in der Minute da-
rauf stand es bereits 0:2 für uns. Ein 
Traumstart mit Traumtoren. Danach 
war unser Gegner wach und drückte 
uns immer weiter in unsere Hälfte zu-
rück. Das hatte dann auch in der 27. 
Minute den Anschlusstreffer zur Fol-
ge. Wir nahmen uns in der Halbzeit 
vor, nochmals alle Power ins Spiel zu 
werfen. Der Druck des Gegners, das 
3. Spiel in 5 Tagen für einige Spie-
ler und kleinere Blessuren, machten 
dieses Unterfangen von Minute zu 
Minute schwieriger. So kam es auch, 
dass Nottwil den spielerischen Vor-
teil auch in Tore ummünzen konnte. 
3-mal durfte der Gegner jubeln in der 
2. Halbzeit und somit mit 4:2 gewin-
nen. Der Cup war für uns beendet. 
Wir hatten unser Möglichstes getan, 
mussten uns aber gegen den Aufstei-
ger in unserer Meisterschaftsgruppe 
auch im Cup geschlagen geben.

Wintersaison 23/24
Nach Meisterschaft und Cup im Som-
mer/Herbst, kommt die Hallensaison. 
Wir dürfen neu mit den C Junioren 
in Fischbach und Grossdietwil trainie-
ren. Dafür ein ganz grosses Merci. 
Somit ist fast durchgehend gesichert, 
dass beide C-Teams einmal in der 
Woche fix trainieren können. Da 
sich das Team in der Hallensaison 
weiterentwickeln will, bleibt es in 
den Hallentrainings nicht nur beim 
«Tschüttele». In vielen Trainings wur-
de auch bereits Kraft, Schnelligkeit 
und Spritzigkeit trainiert und viel 
Schweiss vergossen. Am ersten Hal-
lenturnier in Reinach BL holten wir 
uns Mitte Dezember ein erstes Gefühl 
für den Ernstkampf. Mit einem Mittel-
feldplatz, aber dem Gefühl, dass es 
auch zu mehr hätte reichen können, 
starten wir den weiteren Hallensai-
son verlauf. An den Turnieren in Trim-
bach, Huttwil, Schönbühl und Rogg-
wil werden wir unser Bestes geben. 

Damit bleibt mir noch Danke zu sa-
gen. Danke dem Platzwartteam, 
Annelies und ihren Helfern, allen an-
deren fleissigen Helfern im FC, unse-
ren Junioren-Eltern, für alles was Ihr 
für unser Team tut. Danke auch der 
Mannschaft und dem Staff der Cb-
Junioren für die tolle und nicht selbst-
verständliche Zusammenarbeit. 

Pesche und Alex
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Cb-Junioren
In der Vorrunde des FC Algro, Team 
Cb, geleitet von Trainer Andi Vogt 
und seiner Assistentin Marion Vogt 
erlebte das Team eine abwechs-
lungsreiche Serie. Trotz anfänglicher 
Schwierigkeiten mit einer 1:3 Nieder-
lage, konnte die Mannschaft in an-
deren Begegnungen dreimal einen 
Sieg verbuchen. Diese Erfolge sind 
ein Beleg für die Fähigkeiten und das 
Durchhaltevermögen des Teams, das 

weiterhin hart arbeitet, um sich in der 
kommenden Rückrunde zu steigern. 
Das Team ist engagiert, ihre Taktik 
und Leistung zu verbessern, um im 
Frühling stärker zurückzukommen.

Wir möchten uns auch für die tatkräf-
tige Unterstützung durch das gesam-
te Ca Team bedanken. Und wir freu-
en uns alle auf die Rückrunde 2024.

Andreas

Da-Junioren
Nach einer akzeptablen Saison gab 
es viele Kadermutationen. Am 8. Au-
gust war das erste Training mit der 
neuen Mannschaft. Zuerst mussten 
wir die Spieler kennenlernen und 
fragten jeden einzelnen Spieler, wel-
che Trikot Nummer er möchte und 
welche die Lieblingsposition sei. Am 
12. August war bereits das erste Test-
spiel. Uns ging es nicht ums Resultat 
uns war wichtig das wir als Mann-
schaft auftreten. Das Spiel konnten 
wir 11:0 gewinnen. Nach diesem 
Spiel mussten wir uns mit dem Thema 
Taktik auseinandersetzen da wir ein 
spezielles System spielten. Das letz-
te Testspiel mussten wir gegen den 
FC Schenkon eine 4:1 Niederlage 
in Kauf nehmen. Der Gegner war 
uns überlegen und wir mussten uns 
geschlagen geben. Im ersten Meis-
terschaftsspiel mussten wir zuhause 
gegen den FC Schötz antreten. Im 
ersten und zweiten Drittel waren wir 
bissig und besser und führen nach 50 
Minuten mit 2:0. 

Ein sehr kleines Polster das sich nach-
her leider auflöste. In den letzten 25 
Minuten kassierten wir 6 Tore … 
Die Jungs hatten zu wenig Energie 
und der FC Schötz kam mit sehr viel 
Wille und Überzeugung. Dieses Spiel 
hinterliess Spuren. Alle darauffolgen-
den Spiele blieben sieglos. Wir wa-
ren in jedem Spiel dran und gaben 
unser Bestes, aber leider hatten wir 
das Glück nicht auf unserer Seite. 
Die Saison war sehr Lernreich für das 
gesamte Team. Mann musste lernen 
mit klaren Siegen wie auch bitteren 
Niederlagen umzugehen. Trotz den 
Resultaten, die meist nicht immer der 
Leistungen entsprachen, möchten wir 
den Jungs ein Kompliment machen. 
Der Mannschaftszusammenhalt wur-
de stärker und wir gaben nie auf 
egal was passierte. 
Vielen Dank den Eltern, die immer un-
ser Dress waschen und uns ob Heim 
oder Auswärts lautstark supporten, 
besten Dank.

Helene, Fäbu
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Db-Junioren

Die Herbstrunde startete mit den 
neuen Teams dieses Mal bereits 
vor den Sommerferien. Wir durften 
schon 2-mal mit dem neuen Db Team 
trainieren. Herzlich begrüssten wir 
Carmen, Elija Bürli, Elija Kunz sowie 
Atakan bei uns. Das mit dem Kenner-
lernen vor den Sommerferien fand 
guten Anklang. Während der Vorbe-
reitung kamen dann noch Pascal und 
Jaro zu uns.

Nach der Sommerpause starteten wir 
am 8.8.2023 in die Vorbereitung. 
Nach 2 Trainings durften wir bereits 
das erste Spiel absolvieren. Da galt 
es erste Erfahrungen und Eindrücke 
zu sammeln. Und am Schluss durften 
wir uns sogar über den Sieg freuen.
Das durften wir dann fast die ganze 
Saison tun, uns über den Sieg freu-
en, wobei wir auch eine ganz bittere 
Niederlage einfuhren. Nämlich die 
gegen den Letzten, Malters. 

Neben den Spielen war aber auch 
das Arbeiten mit dem Team sehr in-
teressant. Die neuen Teammitglieder 
einbinden. Den Teamgedanken stär-
ken, sich nach Rückschlägen wieder 
aufrichten und zusammen am glei-
chen Strick ziehen. Auch den Fort-
schritt zu sehen, von den erfahrenen 
Spielern und den Neuen. Das ist am 
Schluss das Ziel! 

Somit erarbeiteten wir uns auch in 
dieser Runde wieder ein finales letz-
tes Meisterschaftsspiel. Diese konnten 
wir aber diesmal erfolgreich bestrei-
ten und somit unseren ersten Platz 
verteidigen. Das Team wurde dann 
auch entsprechend von den zahlrei-
chen Fans gefeiert. Da möchte ich 
noch sagen, dass wir immer Freude 
über positive Unterstützung für das 
eigene Team haben, mehr braucht es 
nicht.

Nun kommt in der Frühjahrsrunde ein 
neues Abenteuer in der zweiten Stär-
keklasse. Diese gilt es gut vorzuberei-
ten und mit Freude und Überzeugung 
anzugehen. Dazu gibt es einige Trai-
nings in der Halle. Zudem wollen wir 
mit den Hallenturnieren in Burgdorf 
und Roggwil. (dort sind wir auf der 
Warteliste), etwas dafür tun.

Zum Schluss möchten Henry und Ich 
dem Team nochmals gratulieren. Ihr 
habt dies zusammen geschafft! Es 
war auch nicht immer nur Friede, 
Freude und Eierkuchen. Aber am 
Schluss zählt das, was man draus 
macht.
Auch bei den Eltern bedanken wir 
uns, für die Unterstützung die Fahr-
dienste, die Wäsche und die Mithilfe.
Das ganze Db Team dankt allen, die 
uns jeweils Unterstützung damit wir 
unser Hobby ausüben können.

Wir wünschen Euch eine gute Zeit, 
und alles Gute im neuen Jahr. Bis 
Bald wieder auf dem Fussballplatz 
oder an den Hallenturnieren T.

Db Team und die Trainer  
Stefan und Henry, November 2023
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Hier noch die Resultate sowie nachfolgend ein paar Impressionen.
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E-Junioren

Gespannt starteten wir in diese Vor-
runde der Junioren E. 
Weil: Es ist ein neues Spielformat 
(Play more Football), sowie waren 
wir 3 neue Trainer bei den zweit-
jüngsten. Auch die Spieler kannten 
sich zum Teil noch nicht. Zudem 
nahmen wir schon 9 Jungs, die noch 
F-Jun. spielen könnten (6 mit Jahr-
gang 2015 und 3 sogar mit Jahr-
gang 2016) zu den E-Jun., da wir der 
Meinung waren, dass sie sich weiter 
oben schneller entwickeln können 
und wir dadurch auch 3 Mannschaf-
ten stellen konnten.

Ich glaube wir können sagen, dass 
dies eine gute Idee war. Da wir das 
neue Format und zum Teil die Spieler 
noch nicht so gut kannten, haben wir 
keine fixen Mannschaften gemacht 
und jeden Spieltag die Teams wieder 
neu zusammengestellt. Die älteren 
und grösseren Kinder spielten meis-
tens in der 2. Stärkeklasse, aber sie 
halfen auch in den beiden anderen 
Teams in der 3. Stärkeklasse aus. 
Aber auch die jüngeren durften/muss-
ten immer wieder im Ea aushelfen. 

Klar gab es hin und wieder Spiele wo 
wir fast chancenlos waren, ganz ein-
fach, weil wir körperlich unterlegen 
waren, aber auch weil die Gegner 
manchmal in der falschen Stärkeklas-
se angemeldet waren.

Auch mussten bei uns jeden Spieltag 
ein paar Jungs Doppeleinsätze ma-
chen, da wir knappe Kader hatten.
Dies haben sie (vor allem an den Ta-
gen mit grosser Hitze) bravourös ge-
meistert.

Wir stellen fest, dass fast alle Jungs 
eine sehr gute Entwicklung gemacht 
haben, speziell die jüngeren und 
kleinsten, die fussballerisch grosse 
Fortschritte gemacht haben, somit 
konnten sie auch gegen die 1-3 Jahre 
älteren und körperlich überlegenen 
Gegner gut mithalten.

Ja, die Kinder haben so Fortschritte 
gemacht, dass wir im Frühling eine 
2. Mannschaft in der 2. Stärkeklasse 
anmelden werden, die dann fast nur 
aus (jahrgangsmässig) F-Jun. besteht. 
Auch werden wir in der Rückrunde 
mehr mit fixen Teams trainieren und 
spielen, wobei sie immer noch ein 
bisschen untereinander aushelfen 
müssen.
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Etwas wo es bestimmt noch Verbes-
serungspotential gibt, ist der Einsatz, 
das Zuhören und etwas weniger 
Blödsinn im Training machen.

Shkelqim und Roger möchten sich bei 
Thomas Zemp bedanken, der zum 1. 
Mal als Trainer mithilft, sofort zuge-
sagt hatte, und mit viel Engagement, 
Präsenzzeit und Freude dabei ist. 
Merci.

Vielen Dank auch den Eltern für die 
Unterstützung, und dass sie manch-
mal so flexibel sind bei kurzfristigen 
Änderungen.

Wir Trainer hatten grossen Spass mit 
den Jungs im 1. Halbjahr. Wir werden 
versuchen, die Hallentrainings gut zu 
nützen (wir hatten auch schon 2 er-
folgreiche Hallenturniere), und freuen 
uns auf die Rückrunde.

Shkelqim, Thomas und Roger

F-Junioren / G-Junioren

Zum Start der neuen Saison präsen-
tierte sich den F-Junioren ein neues 
Trainerteam. Zu den bisherigen Trai-
nern Emanuel Knupp (2. Mannschaft) 
und Ramon Blum (1. Mannschaft) 
kam zusätzlich Manuel Hofer aus 

der 2. Mannschaft dazu. Bereits die 
zweite Saison mit dem neuen Spiel-
format «play more football», bei wel-
chem man auf kleinere Spielfelder 
und mehr Ballkontakte setzt, wurde 
in Angriff genommen. Die Trainings 
wurden zahlreich besucht, sodass 
meistens 20 Kinder im Training be-
grüsst werden durften. Im Kinderfuss-
ball gehören polysportive Aktivitäten 
zur Grundausbildung, weshalb in 
den Trainings nebst dem Fussball-
ABC auch die Bewegungsgrundfor-
men trainiert werden. So finden auch 
immer wieder Spiele einen Platz im 
Training, bei welchem der Fuchs die 
Hasen jagen muss oder die Kinder im 
Zauberwald möglichst viele Schätze 
versuchen zu stehlen. Kinderfussball 
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ist anders. Dieser Grundsatz beglei-
tet uns in allen Aktivitäten mit unseren 
Junioren. Die Kinder sollen gefördert 
und gefordert werden, ohne dass 
dabei der Spass verloren geht. Das 
schöne und lange warme Wetter hat 
sicherlich auch einen Teil dazu bei-
getragen, dass es in diesem Herbst 
den Kindern noch etwas mehr Spass 
gemacht hat. Wir dürfen auf erfolg-
reiche Trainings und erfolgreiche Tur-
niere zurückblicken. Auch das neue 
Spielformat «play more football» hat 
sich allmählich eingelebt und wird 
von den Beteiligten geschätzt. Meis-
tens sind es sowieso die Erwachse-
nen, welche sich mit Erneuerungen 
schwertun. Sobald der Ball rollt, ist 
die Begeisterung bei den Kids gross 
und die Spielform sekundär. Wir dür-
fen gespannt sein, welche positiven 
Effekte die neue Spielform in Zukunft 
haben wird. Einen Mehraufwand 
für die Vereine ist leider nicht zu 
vermeiden. Auch wegen der neuen 
Spielform mit kleineren Feldern und 
dadurch mehreren Teams werden 
mehrere Trainer benötigt. Deshalb 
sind wir immer auch auf der Suche 
nach Unterstützung im Trainerteam. 
Gerne darf man sich melden, wenn 
man als Trainer mitwirken möchte. 

Ob man ab und zu im Training mit-
helfen möchte oder sich auch gleich 
für Trainerkurse interessiert spielt kei-
ne Rolle, da wir verschiedene Mög-
lichkeiten haben euch im Trainings- 
und Spielbetrieb einzubinden. Gerne 
darf man bei Interesse auf uns Trainer 
zukommen oder zur Abwechslung 
auch mal ein Schnuppertraining als 
Trainer absolvieren. 

Bei den jüngsten Junioren im Verein 
können die Kinder ab 6 Jahren ins 
Schnuppertraining kommen. Bei den 
Erwachsenen gibt es für ein Trainer-
Schnuppertraining keine Altersvorga-
be. Grundsätzlich ist das Schnuppern 
jederzeit möglich. Selbstverständlich 
sind wir froh um eine Anmeldung vor-
ab.

Zu guter Letzt möchten wir uns bei 
allen Eltern, Verwandten und Be-
kannten bedanken, die ihre Kinder 
grossartig unterstützt haben in dieser 
Vorrunde und dafür verantwortlich 
sind, dass die Kinder immer pünktlich 
zum Training und zu den Turnieren 
erscheinen. Ohne eure Unterstützung 
wäre dies nicht möglich. Vielen Dank!

Emanuel, Ramon & Höfi
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Affentranger Bau AG

Seit wann engagiert sich der Affen-
tranger Bau AG für den FC Algro?
Da musste ich sogar bei unserem Pa-
tron nachfragen T und dieser ist sich 
nicht einmal mehr ganz so sicher. 
Vermutung ca. seit 1985.

Was verbindet den Affentranger 
Bau AG mit dem FC Algro?
Neben der langjährigen Sponsoring-
Partnerschaft sind oder waren viele 
Mitarbeiter der Affentranger Bau 
AG Mitglieder beim FC Algro und 
in diversen Funktionen tätig. Zudem 
stärkt ein gesundes Vereinsleben den 
Zusammenhalt im Dorf, fördert die Ju-
gend und bringt somit auch für die 
Unternehmungen in der Umgebung 
verschiedenste Vorteile.

Was macht den Affentranger Bau 
AG aus?
Wir sind ein Familienunternehmung 
und bilden unsere Fachkräfte selbst 
aus.
Dank unserem breiten Angebot und 
unseren langjährigen Mitarbeitern 

bieten wir unsere Leistungen in höchs-
ter Qualität und mit überdurchschnitt-
lich langer Lebensdauer sowie gerin-
gem Unterhalt an.

Wie unterstützt der Affentranger 
Bau AG den FC Algro?
Ein Teil ist die finanzielle Unterstüt-
zung mit jährlichen Sponsoringbei-
trägen und der andere Teil ist in Form 
von Materialsponsoring bei Anlässen 
oder zur Pflege und Unterhalt der 
Sportanlage.

Was möchte der Affentranger Bau 
AG dem FC Algro auf den Weg  
geben?
Natürlich verletzungsfreier und sport-
licher Erfolg.

Zudem lohnt es sich auf den stetigen 
Ausbau und die Verbesserung der Ju-
niorenabteilung zu setzen. 

Schlussendlich werden die heutigen 
Junioren die Zukunft des FC Algro auf 
allen Ebenen sein.
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vorrunde FC algro

1. Mannschaft // 3. Liga
1. FC Grosswangen-Ettiswil 11 8 1 2 (24) 27 : 15 +12 25
2. FC Entlebuch 11 7 1 3 (21) 28 : 13 +15 22
3. FC Wauwil-Egolzwil 11 7 1 3 (34) 25 : 18 +7 22
4. FC Ruswil 11 6 3 2 (34) 28 : 18 +10 21
5. FC Dagmersellen 11 6 0 5 (14) 27 : 12 +15 18
6. FC Zell  11 5 2 4 (15) 26 : 19 +7 17
7. FC Wolhusen 11 5 1 5 (32) 18 : 20 -2 16
8. FC Altbüron-Grossdietwil 11 4 3 4 (28) 16 : 16 0 15
9. FC Buttisholz 11 4 1 6 (17) 21 : 27 -6 13
10. FC Knutwil 11 4 0 7 (19) 18 : 30 -12 12
11. FC Schötz II 11 2 2 7 (32) 24 : 39 -15 8
12. SC Reiden 11 0 1 10 (25) 9 : 40 -31 1

2. Mannschaft // 5. Liga 
1. FC Luzern 9 5 4 0 (4) 17 : 8 +9 17
2. FC Nottwil 9 4 3 2 (6) 18 : 14 +4 13
3. FC Schötz III 9 3 4 2 (10) 10 : 9 +1 11
4. FC Gunzwil III 9 3 3 3 (8) 23 : 13 +10 10
5. FC Hochdorf a 9 3 3 3 (11) 16 : 13 +3 10
6. FC Wauwil-Egolzwil 9 2 4 3 (6) 9 : 14 -5 8
7. SC Emmen 9 1 4 4 (33) 17 : 25 -8 5
8. FC Altbüron-Grossdietwil 9 1 3 5 (13) 18 : 32 -14 4
9. FC Rothenburg III R16 0 16 0 (0) 0 : 0 0 0

Junioren B // 2. Stärkeklasse
1. Team Wiggertal 1 9 7 1 1 (0) 44 : 13 +31 22
2. FC Horw a 9 7 1 1 (1) 37 : 17 +20 22
3. Rottal Selection 9 3 6 0 (5) 21 : 15 +6 15
4. Team OG Kickers b 9 4 3 2 (9) 24 : 21 +3 15
5. SG Algro/Zell 9 4 1 4 (6) 18 : 19 -1 13
6. SG Malters/Wolhusen a 9 2 4 3 (5) 21 : 19 +2 10
7. FC Hitzkirch 9 3 1 5 (7) 19 : 26 -7 10
8. FC Hochdorf a 9 2 1 6 (10) 19 : 28 -9 7
9. Team Surental 9 2 0 7 (11) 16 : 38 -22 6
10. FC Nottwil 9 1 2 6 (20) 18 : 41 -23 5
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Junioren Ca // 2. Stärkeklasse
1. FC Nottwil a 9 8 1 0 (2) 67 : 10 +57 25
2. FC Willisau a 9 7 1 1 (3) 76 : 14 +62 22
3. FC Altbüron-Grossdietwil Ca 9 7 0 2 (6) 50 : 7 +43 21
4. FC Emmenbrücke United C 9 6 2 1 (30) 67 : 16 +51 20
5. FC Zell  9 5 0 4 (2) 34 : 37 -3 15
6. Team Region Entlebuch II 9 3 0 6 (1) 17 : 89 -72 9
7. FC Buttisholz 9 2 1 6 (0) 16 : 57 -41 7
8. SC Eich  9 2 0 7 (3) 12 : 33 -21 6
9. SC Reiden Ca 9 2 0 7 (13) 17 : 38 -21 6
10. FC Grosswangen-Ettiswil 9 0 1 8 (3) 9 : 64 -55 1

Junioren Cb // 3. Stärkeklasse
1. SG Malters/Wolhusen b 7 5 1 1 (0) 19 : 12 +7 16
2. FC Rothenburg b 7 5 0 2 (0) 38 : 20 +18 15
3. FC Willisau b 7 3 1 3 (0) 21 : 11 +10 10
4. FC Sempach b 7 3 1 3 (0) 17 : 15 +2 10
5. FC Nottwil b 7 3 1 3 (0) 16 : 20 -4 10
6. FC Altbüron-Grossdietwil Cb 7 3 1 3 (2) 34 : 20 +14 10
7. FC Gunzwil b 7 2 1 4 (3) 24 : 24 0 7
8. FC Schötz III 7 1 0 6 (9) 10 : 57 -47 3

Junioren Da // 1. Stärkeklasse 
1. FC Malters a  10 9 1 0 56 : 12 +44 28
2. FC Schötz a  10 8 1 1 40 : 17 +23 25
3. FC Grosswangen-Ettiswil a  10 6 1 3 61 : 47 +14 19
4. FC Nottwil a  10 6 0 4 57 : 29 +28 18
5. FC Buttisholz a  10 5 2 3 51 : 27 +24 17
6. SC Eich a  10 5 1 4 42 : 29 +13 16
7. FC Willisau a  10 4 2 4 37 : 36 +1 14
8. FC Gunzwil D U12  10 3 3 4 25 : 33 -8 12
9. FC Ruswil a  10 1 1 8 28 : 73 -45 4
10. Team Surental Db  10 0 2 8 14 : 57 -43 2
11. FC Altbüron-Grossdietwil Da  10 0 2 8 12 : 63 -51 2
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Junioren Db // 3. Stärkeklasse
1. FC Altbüron-Grossdietwil Db  8 7 0 1 99 : 16 +83 21
2. FC Gunzwil Rookies I  8 7 0 1 44 : 25 +19 21
3. FC Sursee c  8 5 0 3 45 : 25 +20 15
4. SC Reiden Db  7 4 0 3 46 : 30 +16 12
5. FC Nottwil c  7 4 0 3 36 : 25 +11 12
6. Hildisrieder SV b  8 4 0 4 31 : 22 +9 12
7. FC Sempach d  8 2 0 6 33 : 76 -43 6
8. FC Willisau c  8 1 0 7 32 : 84 -52 3
9. FC Malters d  8 1 0 7 14 : 77 -63 3

www.bk-solution.ch/jobs

Eine haben wir noch. Deine?

BK Solution AG
Bergboden 7
6110 Wolhusen
www.bk-solution.ch



36 — 

Jassturnier

Am 6. Januar 2024 fand im Club-
haus das erste Jassturnier des FC Al-
gro statt. Um 15 Uhr fanden sich die 
ersten Besucher zum Apéro auf der 
Aengelgehr ein. Als alle eine erste 
kleine Stärkung zu sich genommen 
hatten, wurden nach einer kurzen 
Info bzgl. dem Regelwerk, an 13 
Jasstischen zum ersten Mal 36 Kar-
ten ausgegeben. Die 26 Jasspaare 
zeigten an diesem Nachmittag äus-
serst fairen Jasssport und genossen 
das gemütliche Beisammensein in 
einer geselligen Runde. Nach drei 
Passen, in welcher jeweils alle am 
Tisch drei Mal ansagen konnten, 
gab es eine Verpflegungspause. 
In dieser durften alle Teilnehmen-
den einen offerierten «Chäsbrägu» 

geniessen, welcher einigen so gut 
schmeckte, dass noch ein zweiter 
folgte. Im Anschluss fanden die Pas-
sen vier und fünf statt, welche noch 
einmal äusserst spannende Duelle 
hervorbrachten. Das verdiente Ge-
winnerinnenteam «Nussstängeli» 
kristallisierte sich über den gesam-
ten Nachmittag mit konstant guten 
Leistungen heraus. Zusammen mit 
den zweit- und drittplatzierten durf-
ten Sie einen Geschenkkorb in Emp -
fang nehmen. 
Nach der gelungenen Premiere 
freut sich das OK bereits auf die 
zweite Durchführung im Jahr 2025 
und dankt allen Teilnehmenden und 
Mithelfenden für Ihren Einsatz. 
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Schlussrangliste

Rang Team Ø Total

1 Nussstängeli 1068.4 5342
2 Ein Leben lang, keine Schale in der Hand 1046.6 5233
3 Ass und König 1040.4 5202
4 Meyer / Beglinger 1007.2 5036
5 Grillene 1005.4 5027
6 Jassperados 981.2 4906
7 Feschbach Power 975.6 4878
8 Pinji Pingu 974.2 4871
9 The Transpörtlers 970.6 4853
10 Kaschubi 970.4 4852
11 Ass im Ermu 970.2 4851
12 Fliegengewichter 966.4 4832
13 811 965.6 4828
14 Trompfbuur 957.8 4789
15 S� Eiholzers 945.2 4726
16 Rose Buur 944 4720
17 Stonehill Players 942.6 4713
18 Wolf / Wüest  919 4595
19 Zwöi z Zwöi  918.4 4592
20 Mike Oxlong 906 4530
21 Von Büren / Steiner 883 4415
22 Die Tapezierer 867 4335
23 Team Supporter 866.8 4334
24 Onde Ufe 856.4 4282
25 Spachtuverein 821 4105
26 Trumpf Troublemakers 722.6 3613



Auch in diesem Jahr organisierte 
Helen – unsere Juniorenobmännin –  
und ihre Helfer am 8. Dezember 
2023 wieder ein Chlausehöck im 
Clubhaus auf dem Aengelgehr. Lei-
der kamen die Anmeldungen sehr 
schleppend rein, doch am Schluss 
hatten wir wieder eine grosse Schar 
von unseren Junioren jeder Alters-
gruppe. Sogar ein B-Junior hat sich 
dies nicht nehmen lassen.

Helen begrüsste alle Kinder sowie 
auch unseren Präsidenten Stef und 
alle Helfer herzlich im Clubhaus. 
Wie auch letztes Jahr durfte das 
heissgeliebte Lotto nicht fehlen, wel-
ches als Hauptpreis den Matchball 
der EM 2024 war. In der ersten 
Runde wurde gejubelt, geschwitzt, 
geflucht und gezittert. Der Einte 
oder der Andere durfte sich am Ga-
bentisch, dann sein Preis aussuchen 
und es gab zufriedene Gesichter.
Nach der 1. Runde Lotto, wurden 
alle köstlich verpflegt von unserem 
Clubhausengel Annelis Wolf. Spa-
ghetti Bolognese stand auf dem 
Speiseplan. Als der letzte Tisch 
anfing zu essen standen schon die 

ersten wieder in der Schlange und 
wünschten Nachschub. Danke An-
nelis, dass du unsere Junioren so 
verwöhnt hast!

Nach dem Essen wurde auf dem 
Sandplatz, wie soll es anders sein, 
Fussball gespielt. Ein solches Ver-
dauungsspielchen tat gut, bevor der 
Samichlaus und sein Gehilfe der 
Schmutzli kam. Nach kurzer Zeit 
wurde die ganze Kinderschar auf-
gefordert, wieder ins Clubhaus zu 
kommen, um den Besuch aus dem 
Wald begrüssen zu können.

Der Samichlaus hatte Gutes und 
weniger Gutes zu berichten. Auch 
lustiges durfte nicht fehlen. Zum 
Beispiel, bei den Ca-Junioren, dort 
gäbe es einen Kleiderschrank voll 
Kleider, welche während der Sai-
son in der Kabine vergessen wer-
den. Bei den Da-Junioren, hatte der 
Samichlaus fast die Rute herausge-
nommen. Aber nur fast … Besser 
zuhören und machen, was die Trai-
ner sagen, dass verlangt der Sami-
chlaus von den Da-Junioren, doch 
er wisse, dass dies auch funktionie-
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Chlausehock
..
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ren werde. Bei den Cb-Junioren, 
hatte der Samichlaus sehr aufmun-
ternde Worte. Sie seien schliesslich 
besser als der FC Basel und sollen 
stolz sein auf ihr Erreichtes. Auch 
die Db-Junioren dürfen sehr stolz 
sein, habe sie doch bis auf ein 
Spiel alles gewonnen. Und unseren 
Kleinsten, wurden gelobt, wie sie 
als Team, das Play more Football 
meistern, ohne Schiri und mit viel 
Fairplay. Nachdem der Samichlaus 
und Schmutzli die Chlausensäckli 
verteilt hatten, wünschte der Sami-
chlaus allen ein schönes und be-
sinnliches Weihnachten und einen 
guten Rutsch ins neue Jahr. Danach 
verschwanden die zwei wieder 
Richtung Wald. Doch ein Da-Junior  
wurde dann doch noch vom 
Schmutzli im Clubhaus aufgesucht 
und wurde kurz unter den Arm ge-
packt und mitgenommen. Draussen 
hat der Schmutzli, den Junior dunk-
le Backen ins Gesicht gemalt und 
wurde wieder freigelassen. Danke 
Schmutzli, dass du uns den Junio-
ren hiergelassen hast, wir brauchen 
alle Spieler für den Saisonstart im 
Frühling.

Nach der ganzen Anspannung, 
wurde es trotzdem doch nochmals 

spannend und zwar mit der zwei-
ten Runde Lotto. Wieder war der 
EM-Ball vom nächsten Jahr der 
Hauptpreis. Aber zuerst wurden 
acht Runden, um die kleinen Preise 
gespielt. Wieder

wurde alles gegeben und die Prei-
sen wurden schnell unter die Kids 
gebracht wie auch der Hauptpreis. 
Jungs und Mädchen, danke für den 
schönen Abend welchen ihr mit uns 
verbracht habt.

Ein herzliches Dankeschön geht an  
Helen, Annelis, Pesche, Andy, 
Marion, Thomas, Roger, Alex, Sa-
michlaus und Schmutzli für euren 
 Einsatz.
 Helen und Alex
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Wir können auf ein sehr gelun genes  
Hallenturnier 2023 zurückblicken. 
Rund 45 Mannschaften haben sich 
an zwei Tagen in der Mehrzweck-
halle Hiltbrunnen in Altbüron du-
elliert. Somit wurde das Turnier 
vergrössert und ein neuer Anmelde-
rekord aufgestellt.

Das Turnier wurde am Samstag mit 
dem FE12 Turnier eröffnet. Junioren 
Spitzen-Fussball mit Teams aus der 
ganzen Schweiz brachten die zahl-
reichen Zuschauer zum Staunen. 
Als Sieger ging hierbei das Team 
Yakin vom FC Basel hervor.

Ab Samstagnachmittag waren dann 
die D-Junioren aus der Region am 
Drücker. 

Der Sonntagmorgen wurde von den 
kleinsten eingeläutet. Das F-Junioren  
Turnier am Vormittag und das E- Juni- 
oren Turnier am Nachmittag bilde-
ten den gelungenen Abschluss vom 
diesjährigen Turnier.

Die Siegerteams der jeweiligen Ka-
tegorien:

F Junioren: FC Hochdorf
E Junioren: FC Willisau
D Junioren: FC Algro
FE 12 Turnier: Team Yakin FC Basel

Der FC Algro dankt allen Sponsoren, 
teilnehmenden Mannschaften und 
den zahlreichen Zuschauern für das 
tolle Hallenturnier. Bis zum nächs-
ten Mal!

OK Hallenturnier

Ruckblick hallenturnier
..
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Impressionen

Neuer Supporter-Vorstand

Grosses Danke für den Einsatz von 
Joly und Claudia im Vorstand des 
Supportervereins des FC Algro.

24.03.2024
Supporter Brunch

09.05.2024
Kids Day

18.05.2024
3. Int. Plauschturnier

bevorstehende veranstaltungen
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Supportervereinigung fc algro

Der Zweck des Vereins besteht in der finanziellen Unterstützung des Fussball-
clubs Altbüron-Grossdietwil, das heisst ausschliesslich bei der Mitfinanzierung 
der Sportanlagen und der Werterhaltung. Dabei soll die Pflege der Kamerad-
schaft, die gesellschaftlichen Beziehungen unter den Mitgliedern und die mora-
lische Unterstützung der Mannschaften nicht zu kurz kommen. 

Für CHF 100.00 pro Jahr bieten wir folgendes: 

• 2 Ausgaben des Vereinshefts Kick off
• Gratiseintritt an den Heimspielen (Meisterschaft) 
• Teilnahme an der GV, am Brunch, sowie am Apéro 

Wir freuen uns über alle Neumitglieder, welche mit ihrem Beitrag die wichtige 
Arbeit des FC Algros unterstützen. 

Bitte beachten Sie, dass wir künftig die Rechnungen per E-Mail versenden.

Herzlichen Dank!

✁
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Vereinsorganisation
Vorstand
Präsident Stefan Koller Hüswil 079 745 42 92 stefan.koller@fc-algro.ch
Sportkommission Kilian Affentranger Grossdietwil 079 864 71 39 affentrangerkilian@gmail.com
 Andreas Hofer Aarwangen 079 224 28 81 andreas.hofer@fc-algro.ch
Spiko-Präsident Unternährer Benedikt Grossdietwil 078 663 01 13 benedikt.unternaehrer@fc-algro.ch
Aktuarin Schneeberger Alexandra Aarwangen 076 577 94 28 alesch@sunrise.ch
Kassier Jenni Manuel Nottwil 079 454 51 14 jennimanuel96@gmail.com 
Marketing Oetterli Marc Kriens 079 684 78 80 marc.oetterli@fc-algro.ch 
Juniorenobfrau Iskandar Helene Fischbach 079 225 06 20 ech_be_helene@yahoo.de
Events Bürli Patrick Altbüron 079 197 62 44 patbuerli@bluewin.ch

Trainer
1. Mannschaft Bossert Cyrill Altbüron 079 305 06 27 lucyhauser@bluewin.ch
Assistent Grüter Rolf Willisau 079 529 11 06 grueter.rolf@bluewin.ch
TH-Trainer  Langenstein Reto Grossdietwil 079 540 74 01 reto.langenstein@bluewin.ch
 Keller Yannik Schötz 079 487 29 20 yannick.keller@bluewin.ch
 Beglinger Ruedi Roggliswil 079 358 67 27
Teamverantw. Rolf Müller Altbüron 079 322 72 82 mueller.roefe@bluewin.ch
2. Mannschaft Iskandar Mike Niederbipp 079 395 55 99 mikey.i@hotmail.de
Assistent Kölliker Florian Gettnau 076 804 84 35 florian.koelliker@outlook.com
 Affentranger Silvan Altbüron 079 904 63 18 silvan.affentranger@flachflas.ch
B-Junioren Marti Petrick Zell 079 351 48 97 petrickmarti@gmx.ch
Assistent Geiser Louis Pfaffnau 079 866 76 52 louis.geiser@bluewin.ch
Ca-Junioren Odermatt Peter Aarwangen 079 474 62 35 blackmode@bluewin.ch
Assistentin Schneeberger Alexandra Aarwangen 076 577 94 28 alesch@sunrise.ch
Cb-Junioren Vogt Andreas Altbüron 076 356 83 76 andi.o@sunrise.ch
 Fidangül Serhat Grossdietwil 076 472 44 19 serhat.fidanguel@web.de
Assistentin  Vogt Marion Altbüron 076 605 19 89 marion-2501@hotmail.com 
Da-Junioren Iskandar Helene Fischbach 079 225 06 20 ech_be_helene@yahoo.de
 Häfliger Fabian Grossdietwil 079 564 06 61 fabianhafliger5@gmail.com
Db-Junioren Hostettler Stefan Obersteckholz 079 456 63 50 hostettlerstefan@hotmail.com
 Teuscher Henry Melchnau 079 897 80 90 teuscherhenry@gmx.com
E-Junioren  Rölli Roger Fischbach 079 507 98 88 rogerroelli@gmx.ch
 Shusha Shkëlqim Altbüron 079 138 67 62 shkelqim.shusha@hotmail.com
 Zemp Thomas Altbüron 079 635 61 4  thomas.zemp@truttmannag.ch
Junioren F Knupp Emanuel Grossdietwil 079 646 33 90 emanuel.knupp@bluemail.com
 Blum Ramon Fischbach 079 697 79 26 ramonblum2004@gmail.com
 Hofer Manuel Melchnau 079 600 79 33 ma-hofer@gmx.ch

Funktionäre
Spielberichte Diverse Spieler der 1. Mannschaft
Speaker Koller Daniela, Häfliger René, Leimgruber Thomas, Oetterli Marc, Bossert Ronny, Müller Rolf
Platzwart Roos Toni Grossdietwil 079 321 48 58
 Rölli Walter Altbüron 079 366 35 71
Platzkassier Anliker Roland Grossdietwil 079 311 83 14
J + S Coach Leimgruber Thomas Altbüron 079 234 96 31 suedi1@bluewin.ch
Webmaster Imbach Julia Fischbach 079 267 10 05 juliaimbach@gmail.com
Fähnrich Leimgruber Thomas Altbüron 079 234 96 31 suedi1@bluewin.ch
Clubhaus Wolf Annelis Fischbach 041 988 17 41 annelis.wolf@bluewin.ch
Fotograf Häfliger Jan Grossdietwil 078 758 55 76 janhaefliger@hotmail.com

Supportervorstand
Präsidentin Bürli Monika Altbüron 079 197 62 43 mone.buerli@bluewin.ch
Beisitzerin Vonmoss Martina Fischbach 076 589 81 80 martinakeusch@hotmail.com
Kassierin Fetahi-Huber Fränzi Altbüron 079 838 64 88 sv.fc-algro@hotmail.com
Aktuar Wapf Flavio Sursee 079 557 36 74 flavio.wapf@fc-algro.ch
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